
  Jesus Christus spricht:   
  Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
  Lk 17,21   
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Seit dem Jahr 2017 bin ich als Gemeinde-
pädagoge im Kirchenkreis Merseburg un-
terwegs – mit meiner Hauptstelle in Wei-
ßenfels und den umliegenden Gemeinden. 
In diesen acht Jahren durfte ich ein buntes, 
vielfältiges Arbeitsfeld gestalten und mit 
vielen Menschen Glauben und Gemein-
schaft teilen.

Besonders die Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien lag mir dabei am Herzen. 
Viele werden mich aus den Kinderkirchen, 
Christenlehren, der Konfiarbeit oder den 
Treffen der Jungen Gemeinde (JG) kennen. 
Andere denken vielleicht an gemeinsame 
Freizeiten, Familiengottesdienste, Krippen-
spiele, St.-Martins-Feiern oder die gro-
ßen Gemeindefeste zurück. Dazu kamen 
Jungs-Wochenenden, Vater-Kind-Camps, 
Konfirmandenfahrten, JG-Freizeiten, Tea-
merwochenenden und vieles mehr. All das 
waren besondere Gelegenheiten, mitein-
ander Zeit zu teilen, über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen, fröhlich zu feiern 
und auch ernsthafte Themen gemeinsam 
zu bewegen.

Wenn ich zurückblicke, bin ich vor allem 
eines: dankbar. Dankbar für die vielen 
schönen Begegnungen. Dankbar für das 
Engagement so vieler Ehrenamtlicher, die 
mit Herzblut, Ideen und Zeit die Arbeit 
mitgetragen haben. Dankbar auch für die 
Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich immer wieder 
kreativ brainstormen durfte – sei es bei der 
Planung von Gottesdiensten, Freizeiten, 
Konventen oder einfach im alltäglichen Mit-
einander. 

Nun endet nach genau acht Jahren meine 
Zeit im Kirchenkreis Merseburg. Für meine 
Familie und mich steht ein Umzug an: Wir 

werden nach Wernigerode ziehen, in den 
Norden des schönen Harzes. Dort bleibe 
ich im kirchlichen Kontext, werde meinen 
Schwerpunkt aber noch deutlicher auf die 
Jugendarbeit legen. Ab Oktober überneh-
me ich die Hausleitung des Evangelischen 
Jugendbegegnungszentrums der neuen 
Evangelischen Kirchengemeinde Wernige-
rode.

Dieses Jugendbegegnungszentrum vereint 
verschiedene Bereiche: Einerseits wird es 
eine offene Tür für Kinder und Jugendli-
che sein – ein Ort, an dem sie einfach da 
sein, sich treffen und ausprobieren können. 
Andererseits gehören dazu auch die „klas-
sischen“ Gruppen wie Konfirmandenarbeit, 
Teeniekreis, Jugendkreis und Junge Ge-
meinde. Ich freue mich darauf, diese Arbeit 
gestalten zu dürfen und bin gespannt auf 
die neuen Herausforderungen und Mög-
lichkeiten, die vor mir liegen.

Ich wünsche euch allen für euren weiteren 
Weg viel Kraft, Mut und Zuversicht und vor 
allem Gottes reichen Segen.

Euer
Jonny Tuschy
Gemeindepädagoge

Acht Jahre im Kirchenkreis Merseburg 
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Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss 
ich fort…. Diese Zeilen von Hannes Wader 
erklingen in meinem Kopf, wenn ich daran 
denke, dass ich im November meine Stelle in 
Langendorf verlassen und eine neue Arbeit in 
der Militärseelsorge in Erfurt beginnen wer-
de. Und wenn ich zurückschaue, fühlen sich 
die vergangenen 3 ½ Jahre kurz und lang zu-
gleich an.

Kurz, weil ich merke, dass manche Dinge mehr 
Zeit gebraucht hätten, die ich nun nicht mehr 
habe. Manches hätte ich gerne noch getan, für 
anderes war keine Zeit. Und ab und zu hätte es 
einfach ein wenig Geduld gebraucht.

Lang, weil ich schnell das Gefühl bekam da-
zuzugehören. Sowohl auf Gemeindeebene 
als auch auf Kirchenkreisebene, aber auch an 
meinem Lebensmittelpunkt der letzten Jahre, 
in Langendorf, wurden mir viele Türen aufge-
tan und ich habe viel Unterstützung erlebt.

Lang hat sich diese Zeit auch angefühlt, weil 
ich wahnsinnig viele Erfahrungen sammeln 
durfte. Der Einstieg in den Pfarrberuf ist ja 
doch ein Sprung ins kalte Wasser. Aber auch 
im Kreiskirchenrat durfte ich mich einbringen 
– zwar für eine überschaubare Zeit, aber doch 
in einer intensiven Phase.

So gehe ich mit viel Dankbarkeit und vor al-
lem mit vielen kostbaren Erinnerungen an all 
die Menschen, die mich in dieser Zeit begleitet 
haben und die ich begleiten durfte. 

Ich hoffe, wir sehen uns irgendwann 
einmal wieder!

Pfarrer Zanke

HINWEIS: 
der Gottesdienst zur Verabschiedung ist am 
19. Oktober 2025 um 14 Uhr in der Kirche in 
Unternessa.

Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss ich fort…. 
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Frauenwerkstatt im Kirchenkreis 
Mersburg
Donnerstag, 9. Oktober 2025
18.00-21.00 Uhr
Hälterstraße 30, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert,
lydia.schubert@ekmd.de, 0178 2577107

Albersrodaer Festkonzert
„Leben und Leben lassen …“
Sonntag, 12. Oktober 
15.00 Uhr
Dorfkirche St. Magnus zu Albersroda
Iddo van der Giessen (Orgel) & 
Joram van Ketel (Posaune), Rotterdam
Eintritt frei – Kollekte zur Finanzierung
des Konzertes.

Treffen der Gemeindesekretär*innen
Freitag, 24. Oktober 2025
8.30 Uhr–11.00 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Büro des Kirchenkreises Merseburg, 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de,
03461 33220

Musical „Der falsche Ritter“
Freitag, 31.Oktober 2025 
15.00 Uhr
Kirche in Gröst
Regionalveranstaltung der neuen Regi-
on I des Kirchenkreises Merseburg

Vorankündigung
Gott feiern an Saale und Unstrut
Endlich ist es soweit: Der Termin für die 
Einführung unserer neuen Superinten-
dentin im Evangelischen Kirchenkreis 
Saale-Unstrut steht fest.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
am Sonntag, 25. Januar 2026
um 16 Uhr
im Dom zu Merseburg.
In diesem festlichen Rahmen wird 
Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Janßen in ihr 
Amt als Superintendentin eingeführt. 
Gemeinsam wollen wir Gott feiern und 
um seinen Segen für den Dienst an 
Saale und Unstrut bitten.

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 
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